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Bezirksoberliga Damen Süd

TV Dinklage : TV Wellingholzhausen 
Samstag, 15.04.2023, 15:30 Uhr

Knebel tütet den Sieg für den TV Dinklage ein

Als Madita Knebel ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksoberliga Damen Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 8:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV
Wellingholzhausen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
TV Wellingholzhausen meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Knebel und Vodde, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 2 Sätze lang fanden Knebel / Dierken gegen Kruckemeyer /
Schimmel keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch in fünf Sätzen
gewannen. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Gnatzig / Schlöpker zeigten Vodde /
Hennies ihren Gegnerinnen die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Maren Vodde konnte im Spiel gegen Martina Schimmel
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Madita Knebel
gewann ihr Spiel gegen Pia-Sophie Kruckemeyer eher ungefährdet mit 3:0. Die richtige
Herangehensweise hatte Michaela Dierken beim 3:0-Sieg gegen Julia Schlöpker von Beginn an.
Recht kurzen Prozess machte Chantal Hennies beim 11:9, 11:6, 14:12 mit Ramona Gnatzig. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Spiel gegen Pia-Sophie Kruckemeyer zunächst nicht gut aus, so gewann Maren Vodde im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Madita Knebel bezwang
anschließend Martina Schimmel in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Dinklage nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV 28 Wissingen III am 23.04.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TV Wellingholzhausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 16.04.2023
gegen den SV 28 Wissingen III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Dinklage

Doppel: Knebel / Dierken 1:0, Vodde / Hennies 1:0 
Einzel: M. Vodde 2:0, M. Knebel 2:0, M. Dierken 1:0, C. Hennies 1:0 

 TV Wellingholzhausen
Doppel: Kruckemeyer / Schimmel 0:1, Gnatzig / Schlöpker 0:1 
Einzel: P. Kruckemeyer 0:2, M. Schimmel 0:2, R. Gnatzig 0:1, J. Schlöpker 0:1


